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Oberstkorpskommandant UlrichWille
Der erste Ausbildungschef der Armee

Dos /4 m/ e/zies /4«j'6////w/i#.sc6e/s zfez- /4zvwee
/s/ /cwrz vor /4z/s6z-//c6 zwe/Zezz fFe///cz7egS
z/z/z-c6 e/«^ TVovW/e vom 22. Zw///' 7929 zwzz/
7?z/z/6fe.sge.se/z w6ez* Z/7 M////oz-oz-go/z/soZ/ozz ge-
sr6o/<?zz worZe/7. Fz/z* Aez/ez-z/z/g vvore/7 zw/
#6£z7e#//z/gezz z/7o/?ge6ezzz/; e/zzez-.sW/.y g/zzg es
Zorwm, Z/7 Zo/z/ z/er Z/reÄ7 z/ezzi C6e/"z/es F/z/g.
M/7/7ô>z/e/?0/7e///e/z/s z/zz/ez-sZe/zez/z/ezz /46/e/7wzz-

gez/ — es wwezi 6/'s6ez- z/ez-ezz 75 geivesezz — o«/
e/'zz oz/gezz/essezzes MoT? /zez-o6zz/se/zez7, wazZ

oz/z/ez-se/Zs so///e Zom/7 /7z z/ez- gzzz/zezz /4z-zz7ee Z/7
F/zi6e/7//c6/ce/Z z/ez* /4z/s6/7z7//z7£s- wazZ Fw6zï/zigs-
grz/z/z/sz/Zze, /z7s6esoz/z/ez-e /zu 7//az7>//7/c zzz// z/ezz

/Tom/?/ z/ez- vezFz/zzz/ez/ezz Wzz/ezz, s/c6ez-ges/e//Z
wez-z/ezz. /fz/s z/zesezz Gz7/zzz/ez/ w//rZ<?AZ Z/7 fFz/T/ezz-
z76/e//wzzgez7 z/es F/'z/g. M/7/7öZ"z/e/zz7z7ezzzezzZs />/

e/z/er Tz^jOAzZ^r^AZ Gz-z/ppe /«r /4z/s6/7z7z//zg zw-
sozz7z/7e/zge/z7/?/, Z/7 z/z/Zer z/ez- Fe/Zz/zzg z/es /4ws-
6/7z7z/z/gsc6e/s s/zzzzz/. Der waz/Zaz^/ vez-s/ozFezze
O6ez-sZ/cozyzsA:ozzzzzzz7z/z/0zz/ W/7/e wwrZe 6e/ De-
g/'zzzz z/es /4/c7/vz//ezzsZes zwm ez-s/ezz /4 //s6/7z/z/zzgs-
z/ze/* wz/sez-ez- /4zywee e/zzgese/z/.

U77/e wor Dörfer voaz Z/Vr/c/z wazZ Lzz iSzzgzze.

/4/s iSo/zAz z/es s/?öZez*ezz Gezzez-zz/s G/z7c6 JF7//e
wwrZe er zzzzz 72. 0/c7o6ez- 7277 ge6oz-ezz. Fz- s/w-
Zzer/e Z/7 7?ec/zZe wazZ Zz-zzz 0/5 FewZzzzzzzZ zzzzc/z

er/o/^re/77zezzywz7sZ/sc6ezz 5/wZ/ezz /aaz 7o/zre 7907
7zz Zezz 7zzsZz-w/cZ/oz/sz//ez?sZ Zer 7zz/ozz/er/7 e/zz —
e/'zz iSc6z7/Z, Zer/wr //zzz sc/zozz Zwre/z Z/e 7Vz?z//Z/ozz

vozgeze/c/zzzeZ »vor. /4w/' z/zzs /o/zr 7905 wwrZe
fF/7/e /fzzw/z/zzzzzzzzz wazZ ÂfommozzZoAz/ Zer Derzzer

SWz/VZzezz/c/u 777/2. 7m /o/zre 797 7 ez/o/gZe se/zze
Fe/oz-z/ez-wzzg zwaaz Mo/or : 0/5 Fozzzzzzzzzzz/zzzzZ z/es
Zwre/zer 577zw7zezz6zz/z7/7/0zzs 6 verso/z er z'm

7o/zr 7972 ozz/Z/?/zc/z Zer ATz/serzzzzzzzover Zezz

F6z-ezzz//'ezzsZ wazZ rwe/c/e 7974 zwr GrezzzTze-

se/zwzzg e/zz. ffö/zrezzZ Zer Gz"ezzz6ese/zwzzgs-
yo/zre w/zTcZe JF///e zz/s S7zz6sc6e/ Zer o//ezz
5. D/v/'j/'oaz, wazZ 0/5 06ez-sZ/ewZzzzzzzZ 6e/e/z//gZe
er /ai Zezz 7Vzzc6/cz7egs/zz6/-ezz zzzzc/ze/'zzzzzzz/ez- Z/e
7zz/zzzz/ez7e-/?eg/7zzezz/ez- 22, 29 wzzZ25. /4/s 06ez*sZ
sZzzzzz/ Jf/7/e vo/AZ /o/zr 7922 6///weg ozz Zer S/z/Zze
Zer 7zz/.-Fz7gzzz/e 72 wazZ g/e/cAze/Z/g /cozzzmozz-

Z/er/e er Z/e ZezzZz-zz/sc6w/ezz, vo/z wo zzw.s er
Azzo^e/z/zc/zezz /4zz/e/7 ozz Zer 5e/zw/wzzg wzz.verer
/zöÄerezz m/7/7Zr/7c/zezz Fw/zrer azo/zaaz. 7m So/zzzzzer
7922 wwrZe H^//7e zwaaz G7zer5/Z/v/7/ozzZr wz/Z
Ä7mzA70AzZoAZ/eAZ Zer 5. D/'v/7z'oaz erzzozzzz/, wazZ

7927 w/zerzzo/zAzz er Z05 /4m/ e/zzes fKo^ezze/ze/Zs'
Zer 7zz/ozz/er/e. Zwe/' /o/zre 5/zZ/er, /'m 5ommer
7922, wwrZe W777e zw/zz OTzer^/Tcor/z^/commozz-
Zozz/ezz Tze/orZer/ wzzZ ver.vo/z vorer^/ Zoj Fom-
aazoazZo Ze5 2. /4rzzzee/cor/75, waaz 7926 w/eZer ow/"
Zezz Foj/ezz Ze^ fKo//ezzc/ze/^ Zer 7zz/ozz/erze
zwrwe/czw/ce/rrezz. Fez Tfr/eg^ow^rweA 7929
wwrZe /Vzm Z/e Le/7wz/^ Zer zzew ^e^e/zo^ezzezz
Grw/7/ze /wr /4wj6/7Zwaz^ /m /4rzzzee5/o6 w'6er-

/rogezz. z4w/ FzzZe Ze^ /o/zre^ 7942 zzo/zm J47//e
^e/zzezz /46je/z/eZ wz/Z zo^ j/e/z ow/ je/zz LozzZgw/
«Mor/o/e/Z» zwrwcA:. Dor/ /j/ er om 74. 7-e6/ wor
Z/e.ve5 /o/zrej ^ej/or6ezz.

D/'e Le6ezzÄ'ow/go6e ff/77e5 wor Z/e For//w7z-
rwzz^ wzzZ Zer /4wj6ow Zes ifer/c.v je/'zzej Ko/er.v,
Zej Gezzero/j Ze^ er^/ezz fFe7/7cr/'egj. /46er zzz'e/z/

o7^ e/zz F/z/'^ozze, Zer e/zz/oe/z e/zze w'6erzzommezze
F/'e6///'zz/e /or/^e/z/, ^ozzZerzz ow5 e/'gezzem Dezz-
/cezz wzzZ Fr/cezzzzezz «/ G/r/e/z fF/7/e Zezz Fw/-
5/o/z/ezz Ze5 Fo/erj ge/o/g7. Se/'zz fFer/c w/ Zorwm
zz/e/z/ zwr ForZ/w/zrwzz^, jozzZerzz /'zz ^etvmem
5/zzzz owc/z Ko//ezzZwzz^ Ze^ezz, woj Zer Gezzero/
0W.9 6e5e6e/'Zezzezz wzzZ v/e//Zc/z .ve/z w/er/^ezz /4zz-

/Zzzgezz Aerowj 6e^ozzzzezz /zo//e. Fwr fF/7/e 5/ozzZ
Zer Fom/z/wm D/^zz'/z/zzz wzzZ FrAZJ/Zzo/Z/g-Tce// Zer
D/ezz5/ow/^755wzz^ zm ForZer^rwzzZ. D/e Fw/zrer
o//er F/w/ezz zzzw//ezz zw 2"e/6.v/ZzzZzg/ce/7 wzzZ

Ferozz/wor/wzz^j/rewZe erzog^ezz werZezz. Do/wr
wor vor o//em e/zze /c/ore Frezzzzwzz^ Zer Fozzzpe-
/ezzzezz, z'zz^6e^ozzZere zw/7c/zezz M/7/zo/^zz'erezz
wzzZ 7zz^/rw/:/orezz zzo/wezzZz^. 7zz Zer F/zz/ze/7 er-
67/c/c/e fF/7/e Z/e Ferzzze//e o7/er m/7/7Zr/7e/zezz
Orgozz/joZ/ozz ; Zorwm wor je/zz ^ozzzej Fei/re6ezz
Zorow/ ^erze/z/eZ, Zezzz 77ow/»/mozzzz e/zze 5e/zzer
FeZew/wzz^ wzzZ owe/z 5e/'zzem TVomezz ezz/s/?re-
e/zezzZe S/e//wzzg e/'zzzwröwmezz.

Fwr Z/e vozz /7zm o7j r/'e////'g er/cozzzz/ezz /4wj-
6/7Zwzzg5- wz/Z Frz/'e/zwzz^grwzzZjöZze /zoZ j/'e/z
fF/7/e m/Z Zer gozzzezz Fro/z ^e/'zzer Fer^ozz/ze/z/ce/Z
e/zz^e^eZzZ. Do/i e^ Zo6ez zz/'c6z o/zzze 7?e/6w/z#e/z

^egozz^ezz z'jZ, 6rowe/zZ 6ez Zern /zor/ezz Fozzz/z/
zz/e/zZ zw verwwzzZerzz. /46er owe/z Z/e Geg/zer
fF/7/e.s werZezz /6m Zo/wr Z/e /4zzer/cezzz/wzzg

zz/e/zZ ver^ogezz, Zo/ er /zz Zer /4rmee 6eZew/ezzZe
ForZ^e/zr/ZZe erre/e6z 60Z wzzZ Zo/? Zoj Z/e/ se/zzer
Le6ezz^or6e/7 j/e/j ow/Zo.v Ge^ozz/Z/zzZere^e owj-
ger/e6zeZ wor.

F/P/£^S£J7///£//7Z /G/f \FF/V X

6. Mai 1939:

Eröffnung der Schweizerischen Landesaus-
Stellung in Zürich.

11. Mai 1189:
Kaiser Friedrich Barbarossa bricht mit 100000
Mann in Regensburg zum dritten Kreuzzug
auf.

11. Mai 1949:
Ende der Berliner Blockade durch die Russen.

13. Mai 1779:

Friede von Teschen zwischen Österreich und
Preußen.

14. Mai 1799:
General Hotze erstürmt die Luziensteig und
zwingt die Franzosen zum Rückzug aus Grau-
bünden.

fth ZENTRALVORSTAND

Der Zentralvorstand tagte am 4./5. April
1959 im Hotel «Löwen» in Davos. Prächtiges
Wetter und eine freundliche Aufnahme durch
unsere Kameraden in Davos ließen uns ein
sehr schönes Wochenende verleben, das neben
der Arbeit doch noch Zeit zu einem Ausflug
auf den Weißfluhgipfel übrigließ. Den Organi-
satoren sei nochmals herzlich gedankt.

Es werden drei Sektionen neu in den Verband
aufgenommen: In Château-d'Oex die Sektion
«Pays-d'Enhaut», gleich «über den Berg» die
«Sektion des Ormonts» und in Airolo «Alta
Leventina».

Das Programm der Präsidentenkonferenz
vom 2./3. Mai 1959 in Zürich wird nochmals
durchbesprochen und bereinigt. Der Stoff und
die Arbeitsweise des Zentralkurses vom 27. und
28. Juni 1959, der ebenfalls in Zürich stattfin-
den wird, werden genehmigt.

Aus unseren Sektionen haben sich etwa
200 Teilnehmer für die Internationalen Wett-
märsche in Nijmegen gemeldet.

*

Es wird Kenntnis genommen vom Revisions-
bericht über unser Kassenwesen.

An den SUT vom 12. bis 16. Juli 1961 in
Schaffhausen werden die Fristen für Muta-
tionen von den Organisatoren peinlichst be-
achtet und jede Verspätung unnachsichtlich
geahndet werden.

*

Auf den 13./14. Juni 1959 wird eine Sitzung
der PPK nach Schaffhausen angesetzt.

*

Etliche Mitglieder berichten über Veranstal-
tungen, an die sie abgeordnet worden waren.
Diese Delegationen beanspruchen die ZV-Mit-
glieder sehr stark in ihren wenigen freien
Wochenenden. IL. IL.

KANTONAL-VERBANDE

Die 40. Delegiertenversammlung des KUOV
Zürich-Schaffhausen

Die junge Sektion Mörsburg hatte sich alle
Mühe gegeben, für diese Delegiertenversammlung
des stärksten Unterverbandes einen würdigen
Rahmen zu schaffen. Zudem war der Anlaß von
denkbar schönem Frühlingswetter begünstigt, so
daß 80 Delegierte von sämtlichen 17 Sektionen
eintrafen. Die Versammlung stand nochmals
unter der straffen Leitung von fFzrz. 7a/co6 ff7z7ze-
7cr. Als Gäste konnte er Oberstdivisionär Uhl-
mann, Oberst i. Gst. Wüscher (in Vertretung von
Oberstbrig. Brandenberger), Oberst König (KOG
Zürich) und Major Steiner (KOG Schaffhausen)
begrüßen. Gemeindepräsident Stucki überbrachte
die Grüße der Behörden und würdigte in seiner
Ansprache die ebenso wichtigen Staatsbürger-
liehen Funktionen der Unteroffiziersvereine und
ihre Verdienste im Interesse der geistigen Landes-
Verteidigung.

Die Traktandenliste passierte ausnahmslos ohne
Diskussion die Versammlung. Wir können deshalb
wenige Punkte, die uns besonders wichtig er-
scheinen, festhalten:

Im Zusammenhang mit dem ///6rcj6mc6z (den
wir bereits im «Schweizer Soldat» gewürdigt ha-
ben), ist auffallend, daß trotz dem Zuwachs um
59 Mitglieder eine gewisse Tendenz zur Über-
alterung festzustellen ist. Der Zugang junger Mit-
glieder sollte unbedingt größer sein. Sodann ver-
nahm man vom Präsidenten, daß eine Sektion
Klettgau in Bildung begriffen ist, daß sich aber bis
jetzt noch niemand zur Übernahme der Vor-
Standschargen verpflichten konnte! Also Grena-
diere vor!!

Als wichtigste Ereignisse unter den 20 Posi-
tionen des /4r6c/Z5/zz'ogz-/7zz/zz/5 seien der Funktio-
närkurs vom Juni in Zürich und die Kantonalen
Unteroffizierstage vom 29./30. August, ebenfalls
in Zürich, hervorgehoben. Als neue Revisions-
Sektion wurde der UOV Uster bestimmt und die
Ski-Wettkämpfe 1960 der Sektion Zürcher Ober-
land übertragen. Dem Kant. Patrouillenlauf 1960
wird sich die Sektion Dübendorf und der Dele-
giertenversammlung 1960 der UOV Schaffhausen
annehmen.

Als wichtigstes Traktandum dieser DV stand
die 1FW// e/zzez- //fz/ez; Foz-oz7.s-.SWc7/0zz auf der
Liste. Die Wahl fiel auf die äußerst aktive Sektion
GOG Zw/7c6.see /-ec 6/e.s G/ez*. Gerade an dieser
DV hatte sie ihre Einsatzbereitschaft erneut unter
Beweis gestellt, indem sie den Kaffee-Hag-
Wanderpreis innert vier Jahren zum dritten Mal
und damit endgültig gewann! In geheimer Ab-
Stimmung wurde fFzzz. Fz/e/7/ Lozzz, À77.sz/0c7//, ein-
stimmig zum Präsidenten erkoren. Kamerad Lanz
amtete bereits zwölf Jahre im Vorstand der Sek-
tion. Er wird unterstützt durch den Vizepräsiden-
ten Wm. Bonfico Carlo, der gleichfalls seine
Sporen durch 25jährige Vorstandstätigkeit (wo-
von elf Jahre als Präsident) längst abverdient hat.
Als weitere Mitglieder gehören dem Vorstand an :

Fw. Pfenninger Paul, Four. Meier René und
Gfr. Oberer Albert. Der TK steht 77/?/zz7. 7?äc6-

Z/'ger Fz-zzsZ, Ger/'/cozz, vor. Seine Mitarbeiter sind
Oblt. Ramseier Hans, Fw. Arni Hans und das
bisherige Mitglied Fw. Wehrli Emil.
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